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Und der anietzo uns bekandt gemacht,

Je unerforſchlich ſind des HErren Wegez“
Wie unergrundlich ſind deßelben Stege,

Die uns ſein Rath betreten laßt:

Und ob ſie wohl zuerſt verſtecket,
So bleibt doch das gewiß und feſt,

Daß ſie der HERR zuletzt entdecket;
Daß man getroſt am Ende ſagen kan,
Es iſt nichts herrlichers, als das, was GOTT gethan.
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und dis, HochEdler, hat mein Hertz beweget,
Es hat in meiner Bruſt ein Lob erreget,

Und mich zu GOttes Ruhm erweckt;
Der Dich nach ſeinen Vaters-Trieben

NMit reicher Gnad und Huld bedeckktt,
Die Dir beſtandig ijeu geblieben:

Was ſeine Weisheit ſchon ſo herrlich ausgedacht.
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Wer konte ehmals wohl den Ort erkennen?
Wer wuſte Dir das Platzgen zu benennen,

Wo inan Dich jetzt, Hoch Edler Freund,
Jn Seegens voller Arbeit ſchauet?
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Wer hatte jemahls wohl vermeint,
Daß GOtt Dein Wohn Hauß da erbauet,

Wo Deinen Fleiß die edle Jugend ehrt,
Wo ſie Dich hochſtbegluckt als ihren Lehrer hort?

Doh lebſt Di da zu hll zu begießen;
Du laßt den Mund in Lehren uberfließen:

Dis war des Allerhochſten Rath:

Hier ſiehfr. Du deßein weiſes Fugen.
Da Er Dich ſo gefuhret hat.

Drum wirf nebſt mir gleich mit Vergnugen

Nur all Dein Dencken, Schließen, Hertz und Sinn
Jetzt Ehrfurchtsvoll zun GOttes weiſen Schlußen hin.
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Wie Er Dich ſo recht wunderbar geleitet,

Hat Er auch eine Braut fur Dich bereitet,
Die ohne Menſchen Rath und Kunſt

Der Hochſte felbſt nüt Dir verbunden:
Ey deneke an des Himmels Gunſt!

Du kamſt, ſp haſt Du Sie gefunden;
Du kamſt von ohngefehr, es inuß geſchehn,

Daß Du Sie kaum erblickt, die GOTT Dir ſelbſt erſehn.
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Verlaß mein Geiſt, verlaß die engen Schrancken!
Erhebe dich, ontflammet ihr Gedancken!

Den HERRN, HochEdles Paar, mit Dir
Fur ſtine Fuhrung zu. erheben,

unj Jhnr dariher für und fur
Ein neues Lob zu ubergeben:

Denn ſeine Weisheit hat dis ausgefuhrt,

was man anietzt an Dir mit Luſt und Freuden ſpuhrt.



Es werde dir daher mit unſern Zungen
O HERR ein ſchlechtes Danck-Lied abgeſungen

Fur alle deine Gutigkeit,

Die du bishero ſtets geheget,
Und die uns dieſe frohe Zeit

Aufs neue an den Tag geleget.

Es werde dir Preiß, Ruhm, Danck, Kraft und Macht
Fur deine Gnad und Treu in Ewigkeit gebracht. v
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So muße Er Euch ſelbſt, HochEdle, ſeegnen;8

Er muße Euch mit reichein Wohl begegnen:

Es werde in dem EheStund
2Kein Kummer beyden zugefüget

Daß Jhr vielmehr in ſeiner Hand
Als ſeine Kinder ruhig lieget:

Denn Er giebt ſich als Euren Vater an,
Der Euch nicht laſſen und verſaumen will ndch kan.
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Drum ſucht in Redlichkeit Eu'r gantzes Leben
Dem HERRN jzu ſeinem Opfer hinzugeben,

Und laßt Eu'r Hertz, Sinn und Gemuth
Dem großen GOTT nur danckbar werden:

Ja ſeyd allein dahin bemuht,
Das Jhr, ſo lang' Jhr auf der Erden.

Dem Willen GOttes gantz gehorſam ſeyd;
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